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Parlamentarischer Vorstoss 

 

Vorstoss-Nr.: 172-2020 

Vorstossart: Interpellation 

Richtlinienmotion: ☐ 

Geschäftsnummer: 2020.RRGR.226 

  

Eingereicht am: 09.06.2020 

  

Fraktionsvorstoss: Nein 

Kommissionsvorstoss: Nein 

Eingereicht von: Benoit (Corgémont, SVP) (Sprecher/in) 

 
 

 

  

 
 

Weitere Unterschriften: 0 

  

Dringlichkeit verlangt: Nein 

Dringlichkeit gewährt:     

  

RRB-Nr.:  vom  

Direktion: Bau- und Verkehrsdirektion 

Klassifizierung: Nicht klassifiziert 

Bau/Unterhalt der Stützmauer auf der Pierre-Pertuis-Strasse 

Das Tiefbauamt des Kantons Bern hat vor rund zwei Jahren damit begonnen, die Stützmauer auf der 

Pierre-Pertuis-Strasse aus Richtung Sonceboz zu sanieren. 

Die Planung und die für die Arbeiten getroffenen Massnahmen werfen indessen viele Fragen auf und 

stossen zum Teil auf Unverständnis. 

Der Regierungsrat wird um Beantwortung folgender Fragen gebeten: 

1. Welches Budget hat man für das gesamte Bauvorhaben vorgesehen? 

2. Wie viele Jahre soll diese Baustelle dauern? 

3. Welche Instanz hat verlangt, dass diese Natursteinmauer wiederaufgebaut wird? 

4. Warum wurde entschieden, dass die Natursteine auf Seite Schlucht und nicht auf Seite Strasse 

sichtbar sein sollen? 

5. Wie hoch sind die Mehrkosten einer solchen Natursteinmauer im Vergleich zu einer simplen Beton-

mauer? 

6. Ist die Regierung nicht auch der Meinung, dass man gerade heute mit den öffentlichen Geldern 

sorgfältig umgehen müsste und dass es durchaus möglich gewesen wäre, eine billigere Variante 

vorzuschlagen? 
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Verteiler 

‒ Grosser Rat 
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